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8. September 2022

WAS
für ein
Zirkus!

THEMEN
Eurythmie-Aufführung 6. Klasse 
Einladung Märcheneurythmie
Zirkusprojektwoche u.v.m.

PACE
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Am Freitag füllte sich die halbbestuhlte Festhalle mit vielen Eltern 
und Freunden. Die Kinder der nun 6. Klasse hatten zu ihrem 
schon lang geplanten und immer wieder verschobenen Stück 
„Schneeweißchen und Rosenrot" eingeladen. Nun war es endlich 
soweit. 

Nach einer kurzen Ankündigung durch Frau Herbeck, die noch 
einmal verdeutlichte, dass Eurythmie über das Tanzen von Buch-
staben hinausginge und räumliche Wahrnehmung, Kommunika-
tion und Rücksichtnahme bedeute, begann die stimmungsvolle 
Darbietung. Es war eine Freude den Schüler*innen beim hinge-
gungsvollem Spiel und in ihren zarten Bewegungen zu zusehen. 
Die Figuren wurden so fein und authentisch wiedergegeben, dass 
man nicht wusste, wo man hinsehen sollte. Unterstrichen wurde 
die großartige Darbietung musikalisch am Klavier, aber auch 
die Sprecher*innen boten eine großartige Leistung und der Bär 

Aus der 6. Klasse

Schneeweißchen & Rosenrot – Eurythmieaufführung
und der Zwerg wurden auch stimmlich lebendig. Die Farben der 
Kleider und Gewänder sowie die toll abgestimmte Beleuchtung 
stimmten sich in diese ergreifende Leistung ein. 

Ein jedes Elternteil war sichtlich beeindruckt und berührt und der 
tosende Applaus nach dem 30 min Stück war redlich verdient.

Vielen Dank an die gesamte 6. Klasse für diese großartige 
Leistung. Ihr habt das so wunderbar gemacht, dass wir uns 
daran gerne erinnern werden. Aber auch ihr werdet dieses durch 
Corona langgezogene Projekt mit diesem fulminalen Ende in 
guter Erinnerung behalten. Vielen Dank an Frau Herbeck, die mit 
Beharrlichkeit und Zuspruch an diesem Stück gewirkt hat. Dieses 
Stück trug ihre liebevolle und feine Handschrift.
Inge Bosse, Redaktion
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Überraschend schnell Stand für unsere Schulgemeinschaft die 
Zirkusprojektwoche vor der Tür. Und so starteten schon letzte 
Woche einige Eltern spontan aber engagiert mit den notwendigen 
Vorbereitungen: dem Aufbau der Tribüne. 

Eine handvoll Eltern packte mit viel Elan und unter fachmanni-
scher Führung an und so gelang es mit weniger, aber vereinter 
Kraft die Tribüne in das Zirkuszelt zu bringen. Dafür mussten 
die Teile erst entladen und sortiert und anschließend aufgebaut 
und montiert werden. Das ging nach einigen Versuchen nahezu 
reibungslos von statten. Vielen Dank an die Gruppe, es war eine 
Freude mit euch! 

Über das Wochenende suchten und fanden sich unter den Eltern 
noch Betreuer*innen für die Begleitung und Betreuung der einzel-
nen Gruppen, unter anderem auch ich. Mit knapp 20 Kindern bzw. 
Mädels zog ich ins 2 km entfernte Zirkuszentrum aus, natürlich 
zu Fuß. Das war gut für die Kinder und mich. Dennoch kamen wir 
nicht um die Aufwärmrunde herum, denn Gehen wärmt nicht alle 
benötigten Gelenke auf, wie wir erfuhren. Also los: Frühsport. 
Gemeinsam hüpften, streckten, dehnten und bogen wir uns 
unter der guten Anleitung von Jan. Am Ende waren wir jedenfalls 
ordentlich warm und gedehnt.

Nach einer Trinkpause rollten wir die Matten aus und rollten uns 
in diversen Formen über den Teppich. Und dann war es endlich 
soweit: in zunächst kleineren Gruppern wurden Paarfiguren 
ausprobiert: Bank auf Bank oder das Fachwerk. Dann wurden die 
Figuren immer Größer und irgendwann waren alle 9 Mädels einer 
Gruppe verbaut. 

Natürlich brach hier und da mal eine Figur zusammen oder 
jemand rutschte ungelenk herab, aber im großen und ganzen lief 
alles glatt. 

Das schönste für mich war, dass durch die klassenübergreifenden 
Gruppen sich unsere Schüler*innen über ihre eigene Klasse hin-
aus wahrnehmen und näher kennerlernen. Berührungsängst nach 
den Kohorten konnten sichtbar abgebaut werden. Ein weiterer 
Aspekt ist, zu erleben wie gut sich Bewegung anfühlt. Das konnte 
ich am eigenen Leib merken. Wir sitzen einfach alle zuviel rum. 
An dieser Zirkusprojektwoche lässt sich außerdem erleben, dass 
man gemeinsam etwas Großes wie eine Pyramide schaffen kann 
und dass es auf jeden einzelnen ankommt.  

Ich danke der Schule, dem Zirkus Dobbelino und den eingesprun-
genen Eltern dafür, dass unsere Kinder diese tolle Erfahrung ma-
chen dürfen. Diese Woche wird sich meines Erachtens im Punkt 
Gemeinschaft nachhaltig auf unsere Schule auswirken.

Übrigens: Am Freitag werden noch Helfer*innen gesucht. Die 
Generalprobe aber auch das Schminken vor den Aufführungen su-
chen noch fleißige Hände. Die Vorführung der A-Gruppen startet 
um 15.30 Uhr und die der B-Gruppen um 18.00 Uhr. Die Kinder 
müssen eine Stunde vorher im Zirkuszelt (Schefflerstraße) sein. 
Dann heißt es: Manege frei ... Inge Bosse, Redaktion

2. bis 7. Klasse

Zirkusprojektwoche
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Bisher war es mir nur möglich bei Trapez und Akrobatik vorbeizuschauen, es dürfen gerne Fotos für die nächste Ausgabe von anderen Gruppen/den 
Vorführungen an mittwochs@waldorfschule-bs.de gesendet werden. Bitte achtet daruf, dass die Kinder nicht eindeutig zu erkennen sind. 
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Ende Juli machten wir uns zusammen mit unseren ukrainischen 
Familien auf den Weg nach Cuxhaven, um dort 3 Tage lang das 
Künstler-Festival entlang der Promenade zu besuchen. Künst-
ler*innen aus verschiedenen Teilen der Welt waren dort zu Gast, 
um für alle Angereisten ihr Können unter Beweis zu stellen … und 
sie waren wirklich großartig! 

Unsere Schüler*innen, die – wie Sie schon wissen – selbst an 
der Künstler-Akademie in Kiew eingeschult waren, sowie ihre 
Familien, waren von dem Aufenthalt und von den Darbietungen 
hellauf begeistert. Lassen Sie mich ein paar Einblicke der 3 Tage 
schildern. Eins vorab … wir hatten sehr viel Spaß miteinander! 

Dank des 9 Euro-Tickets konnten wir kostengünstig in verschie-
dene Züge einsteigen und in der Regel eng nebeneinander sitzen 
oder stehen. Unsere kleine Gruppe war mit Rücksäcken, Schlaf-
säcken, Isomatten, Kleider und Nahrungsmitteltaschen schwer 
beladen. Ja, wir sind mit Sicherheit aufgefallen, besonders als wir 
mit Sack und Pack von Gleis 10 zu Gleis 2 rennen mussten, wohl 
wissend, dass wir genau 1 Minute Zeit hatten, um unsere nächste 
Verbindung zu erwischen. 

Nachdem wir in Cuxhaven angekommen waren, machten wir uns 
sofort auf den Weg zum Strand. In manchem Blick war die Ver-
wunderung sehr groß: Wo ist das Meer? Die „Großen“ erkannten 
das Phänomen. „Wie auf Pellworm“ sagten sie und lachten. Es 
gab später noch ausgiebig Zeit, in der Nordsee und der Elbe zu 
schwimmen und es war einfach eine riesige Freude, diese glück-
lichen Gesichter zu sehen! Ein paar Tränen musste ich aber auch 
verdrücken, als die Mütter 2-stimmig Heimatlieder sangen.  

Dank eines Kontaktes waren wir für die Dauer unseres Aufenthal-
tes Gast der Freien Waldorfschule Cuxhaven. Uns standen so viele 
Räume zu Verfügung, wie wir zum Schlafen, Essen und Duschen 
brauchten. Danke liebes Kollegium aus Cuxhaven (insbesondere 
Sabine und Olly)! Es war eine großzügige und warmherzige Geste. 

Bevor wir neue Bücher kaufen, kam uns im Sinne der Nachhaltig-
keit  die Idee, in unserer Schulgemeinschaft zu fragen:
Wir brauchen und suchen insgesamt fünf der blauen Bücher mit 
dem Titel  "Grundwissen Mathematik" aus dem Verlag Cornelsen 
mit der ISBN Nummer: 978-3-464-41311-1.

Wer ein solches Buch abgeben kann, schreibe oder spreche mich 
bitte an. Vielen lieben Dank! Dominique Tolo-Litschgy

Die Ukrainer*innen berichten

Ausflug nach Cuxhaven
Um uns zu bedanken werden unsere ukrainischen Künstler*innen 
(Jugendliche und Mütter) eine Aufführung für die Schulgemein-
schaft und Freunde der Cuxhavener Schule im Herbst präsentie-
ren. Wir werden noch berichten! 

Mathebücher für unsere ukrainischen 
Jugendlichen gesucht

Wohnung + Fahrgemeinschaft 
in/bei BS gesucht
Wir suchen in Braunschweig oder Umgebung 
Wohnraum, eine 2-3 Zimmer Wohnung, 2 Zim-
mer in einer WG – auch wer über eine Neugrün-
dung nachdenkt gerne melden– oder einen 
Campingplatz mit Waldorffamilien.

Auch suchen wir für den Übergang eine Fahr-
gemeinschaft aus Hämelerwald. Um 7:00 
Uhr fahren wir los und um 12:40 Uhr wieder 
zurück. Wer auf der Strecke oder Teilstrecke 
noch einen Platz frei hat oder ich noch bis zu 
drei weitere Kinder einsammele, bleibt offen. 
Gerne melden unter: alexandrajosef@gmx.de 
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Unterbringung + Hilfe bei 
Verköstigung gesucht 
17.-19.9.22

(Märchen-)Eurythmieaufführungen am 19.9.22 ab 9 Uhr

Liebe Eltern und Schulfans!

Wir suchen
•	 für die Künstler*innen noch eine 

Unterkunft vom 17. bis 19. Sep-
tember!

•	 Helfer*innen, die am Sonntag, 
den 18. in der Schule für die 
Gruppe Mittag- und/oder Abend-
essen kochen,

•	 Kuchen backen,
•	 Frühstück (19.9., früh) zu/vorbe

reiten! 

Für die Verköstigung steht uns die Kü-
che im HPSZ zur Verfügung. Wir wollen 
18 Personen versorgen. Melden Sie 
sich gerne unter Tel. 0531/6152075 
oder d.herbeck@waldorfschule-bs.de
Schöne Grüße
Dagmar Herbeck

Wir laden alle Eltern herzlich zur Aufführung des Märchens "Der kleine Wassermann" 
nach Ottfried Preußler ein: Montag, den 19.09.2022, 9.00 Uhr. Ab 10.50 Uhr folgt das 
Oberstufenprogramm „Earth cries“.
Bitte erzählen Sie es weiter, es können auch Gäste an diesem Vormittag an den Auf-
führungen teilnehmen – Spenden erbeten. In Vorfreude grüßt für das Fachkollegium 
Eurythmie! Dagmar Herbeck

Der kleine 
Wassermann

Otfried Preußler

ein Eurythmie Märchen

EARTH CRY
„How can you buy or sell the 
sky, the warmth of the land?“

Chief Seattle

Wir weisen euch den Weg

Neuer analoger Wegweiser, nach 30 Jahren Bau- und Planungs-
zeit abgeschlossen – nie wieder orientierungslos, dank farb
licher und schriftlicher Wegweisung

Es war ein langer Weg bis hier her: Nach jahrelangen Arbeiten 
konnten nun endlich die Wegweiser montiert werden, welche von 
unseren Schüler*innen geschnitz wurden. Etliche Stunden saßen 
sie an diesen Schildern für unsere Schulgebäude. 
Durch unsere hochmotivierten TaktEl-Eltern wurde vor Jahren 
schon der dazugehörige Pfahl gesetzt. Dieser brachte den ein 
oder anderen hinsichtlich seines Zwecks sehr ins Grübel – von 
Marterpfahl bis „Ist das Kunst oder kann das Weg“ dürfte so alles 
dabei gewesen sein. Nun ist das Geheimnis gelüftet. 

Nun ist er fertig und wird euch hoffentlich helfen, auf dem riesi-
gen Schulgelände auch ohne Navi zurecht zu finden.
Julian Redlich
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Jülke-Müller. sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8-14 Uhr, Mittagspause 12.15-13 Uhr
Mi geschlossen und Fr 8-10 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer. elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Herr Felsch von Wild, Herr Flemming,
Herr Mayhaus, Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Selbstverwaltungskonferenzleitung (HPSZ)
Christine Guhl-Abraham,
christine.guhl-abraham@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Christian Buschbeck, Dörte Dobiaschowski, 
Dietmar Spring, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Prof. Roswitha Bender & Gabriele 
Löffler, vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@fws-bs.de

Kinderschutzgruppe
Christine Brune (Lehrerin), Michael Daecke (Lehrer),
Annika Praetsch(Lehrerin), Heike Hoth (Eltern), 
Julina Eichelberger (Schulsozialarbeiterin)
kinderschutz@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Team Fundraising
Elisabeth Lenz, elisabeth.lenz@waldorfschule-bs.de
Telefon 0163 751 90 01

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531- 57 69 42
www.waldorf-bs.de

Schranklädchen
Markus Richter, Mi + Do 9.30 - 10.30 Uhr
schrankladen@gmx.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Beiträge gesucht
Rückblicke, Lobeshymnen oder Ankündigungen sind ausdrück-
lich erwünscht, um die mittwochs vielfältig und interessant zu 
gestalten. Also ran an die Tastatur und an mittwochs@waldorf-
schule-bs.de geschickt.

Termine

Elternabende
13. September
5. Klasse

14. September
1. Klasse

Zirkusprojektwoche (2.-7. Klasse)
5. bis 9. September

Waldorf offen(siv)
10. September, 9 bis 14 Uhr

Märcheneurythmie
19. September, 9.00 Uhr

Jahresarbeiten 12. Klasse
23. und 24. September

Schulsamstag mit Schulfeier
24. September, 7.55 bzw. 10 UhrWir sind auf 

Facebook und
Instagram!
Schaut vorbei




